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Netzwerk fiir nachhaltige Landnutzung,
kooperativen Naturschutz und Umweltbildung
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In Landschaften denken —4

e Erhalt der fir den Arten- und Klimaschutz hochst
relevanten Agrarlandschaften

 Erhalt und strukturelle Verbesserung der griinen
Infrastruktur der Siedlungslandschaften in Stadt und Land

 naturnahe Unterhaltung und 6kologische
Entwicklung von Gewésserlandschaften

* Bildungslandschaft mit vielfaltigen und aktivierenden
Formaten die Offentlichkeitsarbeit und Umweltbildung

»
9000
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Il. Ordnung

Lossa (Gewdsser |. Ordnung)
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'la nger Grundgraben
Lossabach
' Tauchnitzgraben
Thammenhainer Bach
Kiihrenscher Bach

Launzige

- Miihlbach
Ottendorfer Saubach (Seegraben/Landgraben)

 Altenbacher Saubach

Verbindungsgraben Altenhainer Wasser -
Mulde

Faule Parthe

Mittelgraben
Pésgraben

Threne
Altenhainer Wasser

Kranichbach

e =120.000 Einwohner

* Flache: 849 km2 Fritzschenbach

Mutzschener Wasser

* 14 Kommunen

* LEADER-Region seit 2007
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die intensive Landnutzung stellt Belastungsschwerpunkt für die Gewässer in der LEADER-Region dar, starken Nutzungsdruck mit konkurrierenden Nutzungsansprüchen

starke Zunahme der Tage mit Starkregenereignissen für den Zeitraum 1991 bis 2015 gegenüber der Referenzperiode (1961 bis 1990) 

Alle Gewässer, Ausnahme FG ohne Entw-Bedarf (gut, Wald, starl verändert, ausgebaut)

Gleichzeitig zeigt der „Dürremonitor Deutschland“ bereits für 2018 und nun auch aktuell für 2020 Werte für die Gesamtbodentrockenheit an, die in die Kategorien „extreme Dürre“ und „außergewöhnliche Dürre“ eingestuft werden
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Vorbereitung des regionalen Konzeptes zur Gewasserentwicklung
uber die LAG Leipziger Muldenland

02/2019

Beschluss der LAG-
Mitgliederversammlung zur
Erstellung regionales
Gewasserentwicklungskonzept

01/2019
Anderung der

02 — 04/2019
Anpassung

Forderbedingungen fur LAGn

durch SMUL LES-Anderungsantrag
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1. Einbindung regionaler
Strukturen (LAG, DVL,
LPV, Kommunen, Eigen-

¥ 4

. timer)
Gewdissor-  (Hfaetal
Entwicklung 2. Interkommunale
im Zusammenarbeit im
Leipziger Rahmen der LAG

’ Muldenland

Behorden ‘ @
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. Beginn Konzepterstellung
ab 2020




Losungswege
aus Landes- und Kommunalsicht
zur Umsetzung der Ziele der WRRL -

Ausblick:

Phase |
(fast) abgeschlossen

Aktiver
Handlungs-
rahmen

mit Empfehlungen

FuE-Vorhaben
2016-2018

Prasentation der
Ergebnisse

bei Veranstaltungen,
in Fachgremien, efc.
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LTV
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Erarbeitung einer landesweiten
Fachkulisse “Flache*

Kosten, Nutzen, Erlése b.d.
Gewdsserrenaturierung

Aufbau v. regionalen
Gewasserunterhaltungskompetenzen
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Phase lll

WRRL-
Umsetzung

in den
Regionen

mit Hilfe des
Handlungsrahmens

und

LEADER
Strategieplan GAP
etc.



Schulungszyklus/Pilotvorhaben: ,,Aufbau einer regionalen Gewadsserunterhaltungs-
kompetenz am Beispiel der LEADER-Region Muldenland“

Zielstellung

« [...] die Gemeinden mit einer personengebundenen Fachkompetenz fur das Thema
Gewasserunterhaltung auszustatten, soll ein langfristig orientiertes und planvolles
Vorgehen bei der Gewasserunterhaltung in der Region angestrebt werden. Folgende

Ziele verfolgt das Projekt:

= 1. die Verbesserung des okologischen Zustands der Gewasser
= 2. verbesserte interkommunale Zusammenarbeit und
= 3. Kostenersparnis bei der Gewasserunterhaltung...“

1
Y .
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Freistaat

SACHSEN

LANDESAKIT FUR UMWELT,
LANDWIRTSCHAFT
LUND GEGQLOGIE

Aufbau regionaler Gewdasser-
unterhaltungskompetenz

Sachsen

https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/42595/documents/ 64794 : //
DV L ‘( Landesverband
= Wi,


https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/42595/documents/64794

TRADITIONELLE GEWASSERUNTERHALTUNG

Ziel: Erhaltung maximaler Nutzfliche zu landwirtschaftlichen Zwecken

1. Die Entwdsserung
der Acker schwemmt
Sediment in den Bach.
Die Sohle verschlammt.

2. Die PRanzen

nutzen das Angebot an
Nahrstoffen und Boden
und bedecken bald Ufer
und Bach. Das Wasser
staut sich und flieR3t
langsamer ab.

Die Kosten Mehrwert der MaBnahme:
fir die MaRnahmen tragt der Gewdsserunterhalter. Die Das Wasser fliet kontinuierlich ab
Flacheneigentimer kdnnen an den Kosten beteiligt werden. und die Ackerflachen bleiben trocken.

Quelle: Projekt ,In_StrdHmunG* (033W017) (BMBF).
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RegelmiaBiges
Ausbessern notig:
Mahd der Ufer und
Ausbaggerung des
Flussbetts wegen
Sedimenteintrag

@

Das Okosystem
wird regelmaRBig
zerstort



NATURNAHE GEWASSERENTWICKLUNG

Ziel: Selbsterhaltung und Kostensenkung

Der Fluss Formt sein Bett Zielgerichtete Bepflanzung
1. Festgelegter Auenbereich 1. Bdume am Prallhang, dort wo
2. neuer Flussbereich das Wasser grdbt
3. das Wasser verandert die Ufer 2. Wasser wird durch den Bewuchs
= naturliche Schlangenlinien gelenkt. Kann sich breit entwickeln

Selbstregulierendes System
erfullt 6kologische Funktionen

1. Auen fiir Hochwasserzeit
2. Natirliches Flussbett
3. Rinne fiir Niedrigwasserzeit
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Quelle: Projekt ,In_StrdHmunG* (033W017) (BMBF).
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-
Naturnahe Gewasserentwicklung kann die Gewasserunterhaltung nachhaltig

und effizient gestalten, Hochwasservorsorge begtinstigen und Pflegeaufwand
\reduzieren.

J

[mit und nicht gegen Geholze arbeitem [ Je naturnaher, desto geringer der \
Unterhaltungsbedarf
e Ufersicherung

* Sedimentrickhalt e Naturnahe Bereiche und Strukturen erhalten

) Abflussyerzogerung * Schutz naturnaher Gewasserrandtreifen
* Regulation Pflegeaufwand

\ * Strukturvielfalt j \ j

4 Kosteneffiziente Gewésserentwicklung\
durch Eigendynamik

* Flachensicherung und Freilenkung von Ufern,
Randstreifen und GE-Korridoren
°\ Eigendynamik zulassen, forden o. begrenzenj
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r Il. Ordnung

Thallwitz

Lossa (Gewdsser |. Ordnung) 5492 P 21.030

' Schwarzer Bach/Weinske 5374 | Thallwitz | 4.120
Langer Grundgraben 54928  Lossatal _ 5.100
Lossabach 54926 Lossatal . 5.600

' Tauchnitzgraben 549294  Lossatal | 1.890
Thammenhainer Bach 549262 Lossatal _ 4.400
Kithrenscher Bach 549166  Wurzen _ 5.450
L N7 Wurzen ~ 1ooo
e I pZI g 549152 Trebsen _ 2.400
_ ' Grimma _ 6.500

| Muhlbach 54916 ' Wurzen | 13.600
Machern 5.620

Ottendorfer Saubach (Seegraben/Landgraben) | 54918 [Banwite | 8.850
 Altenbacher Saubach 549182 ' Bennewitz | 5.720
Verbindungsgraben Altenhainer Wasser - Bennewitz 2.500

- Mulde | IR | Trebsen _ 400
Brandis 3.350

Faule Parthe 56684 Naunhof | 4150

~ Mittelgraben 566854  Brandis _ 6.100
 Posgraben 566866  Brandis _ 1.300
Brandis 2.610

| Thesns (36686 Naunhof | 4.700
Altenhainer Wasser 154913922  Trebsen | 6.100
; Trebsen 5.920

| Kranichbach | 549138 [ Grimma | 1.050
Trebsen 3.700

Mutzschener Wasser | 54914 o — | 16.050
Fritzschenbach 54296 Grimma 5.340
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die intensive Landnutzung stellt Belastungsschwerpunkt für die Gewässer in der LEADER-Region dar, starken Nutzungsdruck mit konkurrierenden Nutzungsansprüchen

starke Zunahme der Tage mit Starkregenereignissen für den Zeitraum 1991 bis 2015 gegenüber der Referenzperiode (1961 bis 1990) 

Alle Gewässer, Ausnahme FG ohne Entw-Bedarf (gut, Wald, starl verändert, ausgebaut)

Gleichzeitig zeigt der „Dürremonitor Deutschland“ bereits für 2018 und nun auch aktuell für 2020 Werte für die Gesamtbodentrockenheit an, die in die Kategorien „extreme Dürre“ und „außergewöhnliche Dürre“ eingestuft werden
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LIFE LOCAL ADAPT
Potenzialanalyse Landbewirtschaftung &
Entwicklung naturnahe Bache & Auen

Modellprojekt im Rahmen des Wettbewerbs
,Klimaanpassung in sachsischen Kommunen*“ (2019)

LANDESAMT FUR UMWELT,
LANDWIRTSCHAFT
UND GEOLOGIE

Freistaat
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Projektinhalte (2019-21)

Potenzial der
Renaturierung von  ——p
Bachen und Flussauen

positive Effekte gegen
Klimawandelfolgen

MaRnahmenplane
als integrierte
Konzepte

Erfassung aller

Teilbereiche der
Gewasser

Die LEADER-Region Leipziger Muldenland hat zum Ziel, das Potenzial der Renaturierung von Bachen und Flussauen
zu ermitteln, kommunizieren und dafiir Akteure in der Region fiir die Umsetzung zu gewinnen. Ziel ist es, positive
Effekte gegen sich durch den Klimawandel verstarkende Risiken und Folgen wie Hochwasser, Erosion und Verlust
der Artenvielfalt zu erreichen.
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naturnahe
Bachverlaufe
mit natlirlicher oder
naturnaher Begleit-
vegetation

Potenzialbereiche

und -flachen mit
Entwicklungsbedarf

Flachen mit
naturnaheren oder
klimaschonenderen
Bewirtschaftungsformen



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

Zielerreichung WRRL ohnehin herausfordernd → zusätzliche Probleme durch Extremwetterereignisse (Starkregenereignisse, Trockenheit,...) und Auswirkungen (Erosion, Überschwemmungen, Trockenfallen) auf zum Teil diese Effekte �verstärkende Gewässer (Ausbauzustand, fehlende Gehölze,...) 

Ausgangslage: naturnahe, bachbegleitende Veg kann pos. Effekte auf Klimawandel haben

Idee war Synergien zu finden zwischen Dingen, die ohnehin gemacht werden (WRRL) und wofür auch Fläche gebraucht wird → Synergie Entw-Korridor und Wertschöpfung
Ziel: wo Entwicklungsbedarf? Wo Potential auf Entw-Korridor (für naturnahe Veg → wirkt neg. Folgen entgen) und Flächen? Wo klimaschonendere lw Anbaumethoden außer Acker und Mögl. Reg. Wertschöpfung
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i Landwirtschaftliche Pflege im Rahmen der

: W‘Iaﬂmg Gewasserunterhaltung
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Landwirtschaftliche
Bewirtschaftung

[] [ 7 10m

Quelle: Stowasserplan GmbH & Co. KG


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die bewirtschafteten Agrarholz-/Niederwaldbestände sind immer durch einen nicht bewirtschafteten Gehölzsaum am Gewässer am Fließgewässer getrennt. 
 Mindestbreite: ca. 10 m (maschinelle Bewirtschaftung erfordert mindestens 2 Pflanzreihen nutzbarer Gehölze) (Reihenabstand 3-4 m). 
Mindestfläche: 0,3 ha je Schlag Die in Sachsen gültige Mindestgröße für eigenständige Ackerschläge


Ergebnisse

/' okonomische Kosten-Nutzung-Betrachtung notwendig! \
= potenzielle Erntemenge an Agrarholz fir Nahwarmenetze?

= Erlds der Holzhackschnitzel?

» Energie-/Versorgungspotenzial flir Haushalte

= Potenzialflachen ausreichend?

= Akzeptanz, Wissen, Forderung?

\- Modellprojekte & weiterfihrende Projekte! /
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
3,0 % der untersuchten Gewässer mit naturnahem Zustand und naturnaher Begleitvegetation (GSG > 3)  Handlungsbedarf!

Festlegung von Entwicklungszielen für Gewässer zur Schaffung der morphologischen Voraussetzungen zur Erreichung des „guten ökologischen Zustands“ nach WRRL
Entwicklungsziel „Strahlursprung umgestalten“ (höchster Entwicklungsbedarf) nimmt flächendeckend größten Anteil ein
d.h. schlechter ökologischer Zustand und hoher Bedarf an naturnahen Gewässerabschnitten

hoher Entwicklungsbedarf der Gewässer resultiert hauptsächlich aus intensiver Landnutzung in den ufernahen bzw. direkten Uferbereichen 
Jahrzehnte lang betriebene Gewässerausbau  keine eigendynamische GE aufgrund fehlendem Raum




Modellflache Kleinzschepa

- Gemeinschaftsprojekt als Modell-/Pilotprojekt versch. Akteure

- Multifunktionales Agroforstsystem/Mehrnutzungskonzept mit zahlreichen 6kologischen
sowie okonomischen Funktionen (Biodiversitat, Klimaanpassung und nachhaltigen
Entwicklung im landlichen Raum)

- verschiedene Geholze am Gewadsserrand der Lossa = landwirtschaftliche Stoffeintrage
vermindern und dkologischen Zustand verbessern (WRRL)

- Streuobstwiese und Spielplatz/Rastplatz - 6kologische und kulturelle Aspekte in

zeitgemalRen Lebensraumen zusammengefihrt
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ser Il. Ordnung

Lossa (Gewdsser |. Ordnung)

Schwarzer Bach/Weinske
'la nger Gfundgraben
Lossabach
' Tauchnitzgraben

Thammenhainer Bach
Kiihrenscher Bach

Launzige

- Miihlbach
Ottendorfer Saubach (Seegraben/Landgraben)

 Altenbacher Saubach

Verbindungsgraben Altenhainer Wasser -
- Mulde

Faule Parthe

~ Mittelgraben
 Posgraben

Threne
' Altenhainer Wasser

Kranichbach

Mutzschener Wasser

Fritzschenbach
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5492
5374

54928
54926
549294

549262

549166

549152

54916

54918

549182
5491532

56684
566854

566866

56686

54913922
549138

54914

54296

DuLY

Thallwitz

Lossatal
Thaliwit_z

: Lossatal

Lossatal

 Lossatal

Lossatal

- Wurzen
~ Wurzen

Trebsen

' Grimma

Wurzen

' Machern
' Bennewitz
' Bennewitz

Bennewitz

| Trebsen
 Brandis

Naunhof
Brandis

: Brandis

Brandis

| Naunhof

Trebsen

Trebsen
. Grimma

Trebsen
Grimma
Grimma

""""’-:-'—_

6.700
21.030
4.120
5.100
5.600
1.890
4.400
5.450
1000
2.400
6.500
13.600
5.620
8.850
5.720
2.500
400
3.350
4.150
6.100
1.300
2.610
4.700
6.100
5.920
1.050
3.700
16.050
5.340

Landesverband
Sachsen


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die intensive Landnutzung stellt Belastungsschwerpunkt für die Gewässer in der LEADER-Region dar, starken Nutzungsdruck mit konkurrierenden Nutzungsansprüchen

starke Zunahme der Tage mit Starkregenereignissen für den Zeitraum 1991 bis 2015 gegenüber der Referenzperiode (1961 bis 1990) 

Alle Gewässer, Ausnahme FG ohne Entw-Bedarf (gut, Wald, starl verändert, ausgebaut)

Gleichzeitig zeigt der „Dürremonitor Deutschland“ bereits für 2018 und nun auch aktuell für 2020 Werte für die Gesamtbodentrockenheit an, die in die Kategorien „extreme Dürre“ und „außergewöhnliche Dürre“ eingestuft werden


1-2 Reihen Roterle, Silberweide,
Traubenkirsche, Feldulme mit Einzelschutz

2 Reihen Schlehe und Wildapfel
gruppenweise gemischt, im Zaun

5 Reihen Pappelhybriden (je 20 St.), dazu
Stieleiche und Flatterulme {je 5 St.}, im
Zaun

L\ T 5
Hainbuche und Vogelkirsche (je 5 5t.) als
Solitar, im Zaun

Je 4 5t. Kulturbirne und Kulturapfel als
Solitar mit Einzelschutz und Verankerung

Je 3 5t. Kulturbirne und Kulturapfel als
Solitdr mit Einzelschutz und Verankerung

Zuwegung zum Rastplatz
—— Schmutzwasserleitung PVC DN 150
[ Planzfldche
[ | Streuohstwiese

optionale Pflanzerweiterung
] slihwiese

' V b - bachsen
Gewadsserentwicklung in der Unterhaltung mit Beispielen aus dem Leipziger Muldenland, 30.Juni 2022| M. Stegemann, DVL .._J“ ’L_







Gliederung
1. Thematische und geographische Einordung

2. Projektbeispiele GU/GE

3. LPV als Dienstleister in der Gewasserunterhaltung?
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ReQunalE - Regionale Qualifizierung der Akteure hinsichtlich naturnaher

Landbewirtschaftung und Entwicklung der Gewasser

konform und klimawandelangepasst verknupfen & regionale Wirtschaftskreislaufe

Gewasserentwicklung, Naturschutz und nachhaltiges Wirtschaften WRRL-
berucksichtigen & alle relevanten Akteure einbinden

Qualifizierung der von Life Local Adapt ermittelten Potenzialflachen — Prufung
der zuvor priorisierte Flachen hinsichtlich tatsachlicher Nutzbarkeit

fir naturnahen Gewdasserausbau und —unterhaltung — PROGEMIS® fiir LPV und
Kommunen & Gemeinden

LPV als Planungs- und Unterstitzungsinstanz in der Organisation der

[ Schulungszyklus: integrierte Planung der Gewasserentwicklung & Zielfestlegung ]
[ GU/GE ]

/
DV L 6 Landesverband
« . : o . . Sachsen
Gewadsserentwicklung in der Unterhaltung mit Beispielen aus dem Leipziger Muldenland, 30.Juni 2022| M. Stegemann, DVL i,
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Schulungszyklus PROGEMIS® durch Stowasserplan GmbH & Co. KG

* Schulungen zu Struktur, Funktion PROGEMIS® und Erstellung relevanter Inhalte
e Bearbeitung Schwerpunktgewasser durch Stowasserplan GmbH & Co. KG & LPV
und Abnahme durch Mitarbeiter der Stadt- und Gemeindeverwaltungen

Unterhaltungsabschnitte

Unterhaltungsabschnitte - Ubersicht

{
E E E Kartensynchronisation: (
Gemeinde(n) Gruppierung Namedes.. T Landkreis ¥ ' |
Stadt Trebsen/Mul... > Stadt Trebsen/Mulde | Sta...
Stadt Colditz > Stadt Colditz )
Stadt Bad Lausick > Stadt Bad Lausick \
Stadt Trebsen/Mul... > Stadt Trebsen/Mulde
Borsdorf > Borsdorf
Stadt Naunhof > Stadt Naunhof
Stadt Dahlen | Los... > Stadt Dahlen | Lossatal
Machern > Machem
Machern | Bennew... > Machern | Bennewitz
Stadt Grimma | Sta... > Stadt Grimma | Stadt Cold...
Borsdorf | Machern > Borsdorf | Machern
Stadt Wurzen | Be... > Stadt Wurzen | Bennewitz
Lossatal > Lossatal
<} >
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Mittelgraben Brandis
Gemeinde FG Entwicklungsziel MaRnahme 1 MaRnahme 2 MaBnahme 3
Okologische Aufwertung und Ufermahd Gehdlz- Bewli-:::stt):lr?:lfl'sz;gun q
Brandis Mittelgraben |Strukturverbesserung des Gewasserabschnitts| einstellen bzw. . .
. . . . pflanzung Eigentlimer:
durch Entwicklung eines Strahlursprungs. | gezielt bei Bedarf
Argarholznutzung

< Unterhaltungsabschnitt editieren (ID: 319826) Lfd Abschnittsnummer 4

~ & HEOBAER

Basis-Unterhaltung am Gewasser (Mittelgraben / 289054 / 566854) in der Gemeinde Stadt Brandis

Stationierung Umfeld Vegetation verrohrter ME geplant Validierung

[0+591 - Siedlung, krautige Abschnitt [Anzahl] @ }
o1 [ 03 £ e
4 Strukturkartierung FlieBgewdsser
Abschnitt Bestand & Restriktionen Gewdsserparameter Ziele & Erfordernisse .
Wert
. []0-keine Daten
; " @2 - gering verandert

Us-I: Ubergangsbereich Siedlung-Offenland mit einseitig dichter Bebauung (z.B. Woh... e i d e G i3 - méiig verandert

0+613] Offenland Vegetation/Rasen  Ja 5
2016
Bestandskategorie A / { & . : -1 _ 1 -urwerdndert
g _ [5]
[34 - deutlich verandert

[]5 -stark verandert
6 -sehrstark verandert
.? -vollstandig veradndert

* Umfeld
Siedlung ¥ Offenland x

* Vegetation - ol 3 > |
] EEmm = = : A Impressum




MalRnahmenplanung durch LPV

J 000000000 gdgdgog

Unterhaltungsabschnitte

Name des ... T

Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach
Altenbacher Saubach

Cunnersdorfer Bach

Unterhaltungsziel

Erhalten
Basis-Unterhaltung
Erhalten

Intensive Unterhaltung
Okologische Aufwertung
Erhalten

Okologische Entwicklung
Basis-Unterhaltung
Erhalten

Erhalten

Erhalten
Basis-Unterhaltung
Okologische Entwicklung

Okoloaische Aufwertuna

Unterhaltungsabschnitte - Ubersicht

0 B 3 B Bl revreser C

Funktionselement

Strahlursprung
Aufwertungsstrahlweg
Aufwertungsstrahlweg
Durchgangsstrahlweg
Héherwertiger Trittstein
Strahlursprung
Aufwertungsstrahlweg
Aufwertungsstrahlweg
Strahlursprung
Strahlursprung
Strahlursprung
Aufwertungsstrahlweg
Héherwertiger Trittstein

Aufwertunasstrahlwea

Handlungsbedarf

umgestalten
erhalten
umgestalten
erhalten
entwickeln
umgestalten
umgestalten
erhalten
umgestalten
umgestalten
entwickeln
entwickeln
entwickeln/umgestalten

entwickeln

11000/

UMLAND
LPV
LeipzigGrin
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MaRnahmenplanung durch LPV

0000000000000

Basisplan

MaBnahmenerfordernis - Ubersicht

MaBnahme

U 13.1 | Anlandungen entfernen | Sedimente auf dem Ufer teilwe
U 9.1 | Naturnahe Ufer- und Laufstrukturen anlegen | Gewasserty
U 12.1 | Naturnahes Uferprofil herstellen | Punktuelle Erdarbeiter
S 1.2 | Sohlaufwuchs entfernen | Aufwuchs vollstandig entfernen
U 5.4 | Ufergehélzbestand pflegen | Plenterschlag durchfiihren

S 2.3 | Gewéssersohle rdumen | Sedimente in verrohrtem Abschn
M 1.2 | Beobachtende Unterhaltung durchfiihren | Entwicklung/C
M 1.2 | Beobachtende Unterhaltung durchfiihren | Entwicklung/C
M 3.2 | Totholz managen | Totholz fixieren

S 2.1 | Gewéssersohle rdumen | Sedimente auf der Sohle teilweis:
U 7.3 | Ufergehslze anpflanzen | Gruppenpflanzung anlegen

U 13.1 | Anlandungen entfernen | Sedimente auf dem Ufer teilwe
M 3.4 | Totholz managen | Totholz berdumen

S 2.2 | Gewéssersohle rdumen | Sedimente auf der Sohle vollstdn

E E Kartensynchronisation: (J

Gewdsser T

Cunnersdorfer Bach
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar.
Ellergraben | Schwar

Ellergraben | Schwar

Gemeinde(n)

Borsdorf
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz
Thallwitz

Thallwitz

{00l
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LPV zur Unterstiitzung der Gewédsserunterhaltung

/ Idee/Nutzen \ / Angebot \ / Finanzierung \

qualifiziertes LPV- GU-Koordinierung, Mitgliedsbeitrag It. BTO
Personal plant & MaRnahmen- und LPV zur Basisfinanzier-
organisiert kontinuierlich Budgetplanung ung Geschaftsstelle &
und umfassend die WRRL- Unterstutzung Mitglieder
konforme GU/GE der Anleitung/Koordinierung bei Projekten
Mitgliedskommunen Bauhof, Behorden,

Nachbarkommunen Finanzierung Personal-
Entlastung kommunaler stellen und PROGEMIS®
Mitarbeiter und Abfedern ggf. Koordinierung zur Bearbeitung der GU-
ggf. struktureller Defizite Maschinenring und /IGE

interkommunale Orga

der GU Finanzierungsvereinbarung
Interkommunale je Kommune nach Gew.-km
Ressourcenbundelung Einbinden alternativer

Landnutzungsformen LEADER (Fokusthemal)

(Agrarholz)

\_ AN AN /
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LPV zur Unterstiitzung der Gewidsserunterhaltung

* Priorisierung und Begehung Gewasser

* Auswertung, Abstimmung und Planung mit den
Kommunen/Bauhof

 Konkrete Planungen und MaBBnahmenableitung

e MaBnahmendokumentation
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Vielen Dank!

Geschiftsstelle

Marco Stegemann
info@stadt-umland-Ipv.de
Dorfstrafle 29

04828 Bennewitz

Tel.: 03425 825 92 40

www.stadt-umland-lpv.de

»
9000
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